
Alter Garten wurde zur Festmeile				                              Fotos: BUGA
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Informat ionen rund um die Bundesgartenschau Schwerin 2009

Zweites BUGA-Baustellenfest war ein voller Erfolg

Dr. Wolfram Friedersdorff
Amtierender Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Schwerin

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Viele Besucher zog es am 6. September ab 10 
Uhr auf den Schweriner Alten Garten. Das zweite 
BUGA-Baustellenfest wurde an diesem Samstag 
mit einem bunten und abwechslungsreichen 
Programm veranstaltet. Nach der offiziellen Er-
öffnung stellten sich die BUGA-Geschäftsführer, 
Dr. Josef Wolf und Jochen Sandner, zusammen 
mit dem Vorsitzenden des BUGA-Förderver-
eines, Ulrich Kempf in einer Talkrunde der 
Frage: Ist Schwerin bereit für die BUGA? 	
Die halbstündigen Führungen über das BUGA-
Gelände wurden an diesem Tag sehr gut an-
genommen. „Es war schön zu sehen, wie sich 
die Gärten so entwickeln. Wir können stolz auf 
unsere Landeshauptstadt sein“, freute sich Ursi 
Meier, Besucherin des Baustellenfestes. 	
Für die kleinen Besucher gab es auf dem Fest 
allerhand zu erleben. Es wurde geschminkt, ge-
malt und Fotos mit dem BUGA-Maskottchen Fiete 

gemacht. Diese Bilder können im Internet unter 
www.buga-2009.de herrunter geladen werden. 
Aus der Gondel, die in 50 Metern Höhe über das 
BUGA-Gelände schwebte, konnten die Besucher 
Eindrücke von den Entwicklungen in den sieben 
Gärten sammeln. „Ein toller Blick, sonst gelangt 
man ja gar nicht mehr in die verschiedenen Gärten. 
Die Zäune versperren einem die Sicht. Aber diese 
Bilder machen richtig Lust auf die BUGA 2009“, so 
Erhardt Kuhnert, Besucher des Festes. 	
Die musikalische Überraschung kam beim zweiten 
BUGA-Baustellenfest ganz besonders gut an. Die 
vier Tenöre des Mecklenburgischen Staats-thea-
ters Schwerin präsentierten zum ersten Mal die 
offizielle BUGA-Hymne. Diese begleitet alle 172 
Tage der Bundesgartenschau 2009 und wird auf 
Veranstaltungen zu hören sein. Ein Fest mit viel 
Musik, Überraschungen und vor allem für und mit 
den Schwerinerinnen und Schwerinern.	

in einem halben Jahr ist es so weit: Die Bundes-
gartenschau 2009 wird eröffnet. Die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtouren, es wird gebaut 
und gepflanzt und es wird für das Großereignis 
deutschlandweit und auch in den Nachbarländern 
geworben. Die BUGA GmbH tut alles, um die Schau 
zu einem Erfolg zu machen. Das Erfreuliche dabei: 
Es gibt viele Unterstützer. Ob Firmen oder Instituti-
onen, Einzelpersonen oder Vereine – aus allen Be-
reichen wird Hilfe angeboten. Sponsoren, allen vo-
ran die Sparkasse Mecklenburg-Schwerin und die 
Ostdeutsche Sparkassenstiftung als Premiumspon-
soren, unterstützen die BUGA finanziell. 	
Das ist hoch willkommen, kann dadurch doch 
ein attraktives Programm geboten werden. Aber 
auch die vielen „kleinen“ Hilfen sind bemer-
kenswert: Mitglieder der evangelische Bernoge-
meinde nahmen Informationsmaterial mit nach 
England, Sportler des Schweriner Boßel, Boule, 
Cricket und Croquet Clubs SBBCCC e.V. warben 
bei einem Turnier in der Schweiz. 	
Das Classic Café Röntgen kreierte ein BUGA-Tört-
chen und die Heliosklinik stellte zwei LKW kostenlos 
für Werbezwecke zur Verfügung. Diese Reihe lie-
ße sich fortsetzen. Sie zeigt: Schwerin identifiziert 
sich mit der Bundesgartenschau 2009. 	
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Internetseite der BUGA wird durch zusätzliche Angebote ergänzt
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Visualisierung einer Überfliegung/ Luftbildausschnitt von Mecklenburg-Vorpommern                     Fotos: Hansa Luftbild

Größtes begehbares Luftbild in der Geschichte der Bundesgartenschau liegt 2009 in Schwerin
Der Blick von der neuen BUGA-Webcam        

Für Busreiseveranstalter gibt es seit dem 10. 
Juli 2008 eine zusätzliche Werbemöglichkeit 
auf der Internetseite der Bundesgartenschau 
2009 in Schwerin. Wer Reisen zur BUGA im 
kommenden Jahr anbietet, kann diese unter 
www.buga-2009.de einstellen.	
Alle Gäste, die im kommenden Jahr nach 
Schwerin reisen möchten, brauchen ausschließ-
lich ihr Postleitzahlengebiet eingeben und erhal-
ten auf einen Blick alle eingestellten Angebote.
Neben allen wichtigen Informationen wie Datum, 
Uhrzeit und Treffpunkt werden auch Details zum 
Rahmenprogramm mit aufgeführt. 	
Nicht nur dieser Service macht den Internetauftritt 
der Bundesgartenschau attraktiv, sondern auch 
die neu installierte Webcam auf dem Hauptturm 

des Schweriner Schlosses. Sie liefert Live-Bilder 
aus rund 70 Meter Höhe vom zentralen Schloss-
garten, der Schwimmenden Wiese, dem Burg-
garten mit der Orangerie, dem Ufergarten, dem 
Küchengarten, der Schweriner Innenstadt und 
Adebors Näs im Naturgarten. 2009 wird auch der 
Schwimmsteg, die Verbindung zwischen Ufergar-
ten und Garten am Marstall, deutlich zu erkennen 
sein. Der Link zu den bewegten Bildern befindet 
sich auf der BUGA-Startseite unter dem Sieben-
Gärten-Geländeplan. Ein weiterer Anlaufpunkt 
auf der BUGA-Webseite sind die Gewinnspiele, 
die im zweimonatigen Rhythmus stattfinden. Das 
nächste Gewinnspiel richtet sich an Kinder und 
Jugendliche und beginnt am 23. September. Vor-
beischauen lohnt sich also auf jeden Fall. 	

Die Firma Hansa Luftbild hat für die Bundesgarten-
schau alle wichtigen Daten für das BUGA-Luftbild 
gesammelt. Bei der Überfliegung, die im Mai die-
sen Jahres stattfand, wurden rund 500 Aufnahmen 
von Mecklenburg-Vorpommern gemacht. 	
Auf einer Fläche von 14 mal 16 Metern werden auch 
alle Außenstandorte der BUGA zu sehen sein. Das 
LAiV (Landesamt für innere Verwaltung zusammen 
mit dem Amt für Geoinformation, Vermessungs- 
und Katasterwesen) unterstützt die Bundesgarten-
schau 2009 bei diesem Vorhaben sehr.	
Zum einen übernimmt das Landesamt die Rechte 
aller aufgenommenen Luftbilddaten für ihr Archiv. 

Diese Daten werden der BUGA kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Weiterhin ergänzen sie die Daten 
durch zusätzliche Einarbeitungen. Dazu gehören 
beispielsweise Bilder der Umlandprojekte, die 
bei der Überfliegung im Mai nicht berücksichtigt 
wurden, aber auf dem Luftbild 2009 erscheinen 
werden. Diese zusätzlichen Bilddaten kommen 
aus dem Bestand des Landesamtes.	
Im Gegenzug bietet das LAiV allen Besuchern 
auf der BUGA 2009 Luftbilder zum Kauf an. 
Diese Luftbildausschnitte werden vor dem Verkauf 
speziell aufgearbeitet. Im Eingangsbereich der 
Bundesgartenschau präsentiert sich das Amt zwei 
mal eine Woche im Umlandpavillon. Dort wird für 
alle Besucher die Sonderausstellung „Schwerin 
im Wandel der Zeiten“ gezeigt. 	
Auf einem Großbildschirm im Umlandpavillon 
können interessierte Gäste eine Überfliegung 
über Mecklenburg-Vorpommern mitverfolgen. 
Diese Zusammenarbeit wird in den kommenden 
Wochen noch durch einen Kooperationsvertrag 
besiegelt. 	Begehbare Luftbilder sind immer ein 
Anziehungspunkt einer Gartenschau. 2009 wird 
es das wohl größte Luftbild geben, das je auf einer 
Bundesgartenschau gezeigt wurde. 
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Wangeliner Garten – Größter Kräutergarten Mecklenburgs

Eindrücke vom Wangeliner Garten	                                                                                       Fotos: Klaus Hirrich

BUGA-Außenstandorte

Der Wangeliner Garten hat sich zu einer 
Oase entwickelt, die in unserer hektisch ge-
wordenen Zeit viel Ruhe bietet. Hier können 
die Besucher die unendliche Vielfalt der uns 
umgebenden Natur erleben und bewundern.
1992  wurde  mit  dem  Aufbau  des ca. 1,5 
Hektar großen Gartens durch den FAL e.V. 
(Verein zur Förderung Angemessener Lebensver-
hältnisse) begonnen.	
Ziel der Gartengründung war, südlich des Plauer 
Sees einen Attraktionspunkt innerhalb einer ei-
genständigen Regionalentwicklung zu schaffen.
Seitdem erfährt der Garten, wie auch das um-
liegende Areal einen ständigen Wandel, so dass 
es hier immer wieder Neues zu entdecken gibt.
Den Kern der ganzen Anlage bildet der Kräuter-
garten – ein Garten, der weit mehr umfasst als 
nur bunte Blumen. Hier gibt es mehr als 900 
Pflanzenarten und –sorten zu entdecken. Seien es 
Duftpflanzen, Zauberpflanzen, Trickpflanzen, oder 
Heilkräuter, die in diesem Garten wachsen. Be-
sonders sehenswert ist der Schmetterlingsgarten. 
Hier locken die Pflanzen die vielfältigsten 
Schmetterlingsarten an. Im Bauerngarten er-
fahren die Besucher zum Beispiel, wie im 16. 
Jahrhundert die norddeutschen Gärten nach 

Art der italienischen Renaissance geprägt wur-
den – eine Mischung von Gemüsepflanzen, 
Kräutern und einer üppigen Blumenpracht 
eingefasst von Buchsbaumhecken.	
Ein Weidenlabyrinth lädt Groß und Klein zur 
vorübergehenden Auflösung von Zeit und Richtung 
ein. 	
Der Maulwurfshügel, einem verzweigten Tier-
bau nachempfunden, ist durch verschiedene 
Röhren begehbar und lädt zu einer Wan-
derung zu den Lebewesen im Boden ein.
Die Zauberblume steht für das Phantastische 
in der Natur und lockt mit vielfältigen Betäti-
gungsmöglichkeiten zum Spielen.	
Das Gartengebäude, selbst fast ein Stück Natur, 
aus Lehm, Holz, Stahl und Glas gebaut, besitzt 
eine Photovoltaikanlage zur Stromerzeugung, 
Sonnenkollektoren für die Warmwassererzeugung 
und ein Gründach aus der Landschaftspflege.
Verschiedene Lehmbautechniken machen das 
Gebäude zu einem anspruchsvollen Beispiel für 
modernen Lehmbau in ganz Europa. Hier kann 
man Elemente des Gartens künstlerisch gestaltet 
erleben und dabei im Café verweilen, regionale 
Produkte genießen, Vorträge hören oder wech-
selnde Ausstellungen betrachten.	

Wangeliner Garten
Nachtkoppelweg
19395 Gnevsdorf, OT Wangelin
www.fal-ev.de
Tel. 03 87 37 – 2 01 42
Mail:  Wangeliner.Garten@googlemail.com

Öffnungszeiten:
01.05. – 30.09.:	 tägl.     10.00 – 18.00 Uhr
01.10. – 31.10.:	 Mo-Fr   10.00 – 16.00 Uhr	
01.04. – 30.04.:	 Mo-Fr   10:00 – 16.00 Uhr

Zahlreiche Veranstaltungen, angefangen bei 
Führungen zu bestimmten Pflanzen bis zu Work-
shops über die Pflanzenwelt finden die Besucher 
über die gesamte Saison hinweg.	
In einem neuen Projekt soll auf dem noch freien 
Gelände am Wangeliner Garten ein besonderer 
Ort für Nachhaltigkeit entstehen, in dem die Le-
bensbereiche Wohnen, Bauen, Ernährung, Ener-
gie,  Kultur/Kunst und Freizeit in Workshops und 
Seminaren gemeinsam mit Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen entwickelt werden. Dieser 
Nachhaltigkeitsort soll insbesondere für die jün-
gere Generation beispielhaft aufzeigen, wie zu-
künftigen Entwicklungen begegnet werden kann.



Lübzer wird Hauptsponsor der BUGA 2009 
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BUGA-TERMINE
Hier präsentiert sich die Bundesgartenschau im  
September und Oktober 2008:

Messen
MELA - Mühlengeez                        11.-14.09.
Garten- und Landschaftsbau - Nürnberg          	
			            17.-20.09.
Norddt. Garten- & Floristenmesse - Hamburg
			            20.-21.09.
Harz & Heide - Braunschweig         02.-05.10.

Aktionen
BUGA-Baustellenfest - Schwerin            06.09.
Brandenburgtage - Königs-Wusterhausen
			            06.-07.09.
Landeserntedankfest - Magdeburg  20.-21.09.
Tag der offenen Tür - Landesfunkhaus 
NDR in Schwerin		                 21.09.
Weltkindertag - Berlin  		   21.09.
Bürgerfest - Wernigerode                      27.09.
Liederbahnfest - Lützow                       28.09.
Mühlenfest  - Ueckermünde                  03.10.
Landesvertretung - Berlin                     03.10.
Tag d.Deutschen Einheit - Hamburg 03.-05.10.
Tag der Region - Zarrentin                    05.10.

BUGA-Partner

     

Die Vertragsunterzeichnung auf dem zweiten BUGA-Baustellenfest    	                  		               Foto: BUGA

Im Rahmen des zweiten BUGA-Baustellen-
festes auf dem Alten Garten in Schwerin unter-
zeichnete am Samstag, 6. September 2008, 
der Geschäftsführer der Mecklenburgischen 
Brauerei Lübz, Willi Horn, gemeinsam mit 
den BUGA Geschäftsführern Dr. Josef Wolf 
und Jochen Sandner einen Sponsoringvertrag 
für die Bundesgartenschau 2009. 	
Damit wird Lübzer nicht nur das offizielle Bier 
der BUGA liefern, sondern auch Hauptspon-
sor des gesamten Großereignisses.	  

Lübzer erhält mit Unterzeichnung der Verträge 
die exklusiven Liefer-, Werbe- und Ausschank-
rechte für Bier und Biermischgetränke auf dem 
Bundesgartenschau-Gelände. Im Gegenzug wird 
Lübzer als Partner die Bundesgartenschau bei 
ihren Marketing-Aktivitäten unterstützen und sich 
als Botschafter – weit über die Landesgrenzen 
hinaus – für das Großereignis einbringen. Die 
finalen Maßnahmen werden in den kommenden 
Wochen dazu verabschiedet werden. 	
Ausschlaggebend bei der Entscheidung war der 

BUGA-Geschäftsführung vor allem der enge 
regionale Bezug, den das Unternehmen zum 
Land unterhält: „Lübzer kennt man einfach 
hier im Norden. Wir haben uns einen kom-
petenten und engagierten Partner zur Seite 
geholt“, betont Jochen Sandner. 	
Die enge Verwurzelung in der Region, in Verbin-
dung mit dem gelebten Umwelt- und Naturbezug 
der Brauerei, macht die Partnerschaft zwischen 
Lübzer und der BUGA besonders authentisch. Das 
Thema „Natur“ ist wie der „Lübzer Leuchtturm“ 
seit vielen Jahren elementarer Bestandteil der 
Markenkommunikation des beliebten Bieres, das 
mit dem Wasser aus der reinen Natur Mecklen-
burg-Vorpommerns gebraut wird.	


